
Bericht des Faustballabteilungsleiter  2013 

Der Personalstand der Faustballabteilung beträgt 60 Mitglieder. 

In der Hallenrunde 2012/2013 spielten wir mit 2 Mannschaften in der Kreisliga 

Schweinfurt / Rhön Saale. Unsere Erste schloss die Runde nach dem Meister SG 

Fuchsstadt/Hammelburg mit 34 : 6 Punkten, sowie dem Punktgleichen Zweiten 

NHV Schweinfurt als 3. mit 32 : 8 Punkten ab. 

Auch unsere Zweite als Spielgemeinschaft mit dem TSV Heidenfeld schlug sich 

als Sechster von 11 Mannschaften mit 20 : 20 Punkten recht achtbar. 

In der Feldrunde spielte unser TV Jahn als Aufsteiger in der Bezirksliga 

Unterfranken. Unser Ziel war der Klassenerhalt, aber es kam viel besser als 

gedacht. Mit 22 : 10 Punkten wurden wir Vizemeister hinter der Eintracht 

Leidersbach mit 24 : 8 Punkten und konnten den Meister sogar zweimal besiegen. 

Dadurch haben wir das Recht in die Landesliga Nordwest aufzusteigen, welches 

wir auch wahrnehmen werden. 

Unsere Zweite, erstmals wieder als reine Jahnmannschaft, spielte wie schon 

gewohnt in der Kreisklasse und lag mit 14 : 14 Punkten auf dem 5. Platz von 8 

Mannschaften. 

Bei zahlreichen Turnieren war der 4. Platz im Vorbereitungsturnier in Veitsbronn 

hervorzuheben, das ausschließlich von höherklassigen Mannschaften besucht 

wurde, sowie der 3. Platz bei unserem eigenen Turnier. Auch der 2. Platz unserer 

Zweiten beim AR-Turnier in Oberndorf ist erwähnenswert. 

In der Hallenrunde 2013/2014 spielten wir mit 2 Mannschaften wieder in der 

Kreisliga Schweinfurt / Rhön Saale. Sie ist bereits beendet und durch einige 

Personalprobleme wie Verletzungen, Krankheiten und berufliche Ausfälle langte 

es für unsere Erste nur zu einem 4. Platz mit 24 : 16 Punkten, für unsere Zweite 

zu einem 8. Platz mit 12 : 28 Punkten von 11 Mannschaften. Als komplette 

Mannschaft konnten wir den NHV Schweinfurt sogar schlagen, der überlegen mit 

34 : 6 Punkten Meister wurde. 

Ich wünsche der weiteren Versammlung noch einen guten Verlauf und verbleibe 

 

mit sportlichen Gruß  

 

Roland Rabs 


